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$tc Sdjttîetjer Pilger in Mont.

$ilgerfäljm. ©eftatten ©ie, Zeitiger SSaiev, bafe mir @ u d) bafe loir Dir einige 3eiàjen treuer 5InI)änglid)feit überreichen.

SjMuä. îîatiitlià) netjme id) biefelben mit froljem ^erjen entgegen; warum fottte id) aud) nid)t? Sauf, fdjönften ®ant bafür uub

meinen ©egen obeubrein.

plger. Itter bitti, r)eiligä 5ßater, tangeb ©i au e d)li nmter fürre, fuft trifft bä ©äge nüb eu8, funber nu bie fd)o lang g'fegnete ©abe!

Die Schweizer Pilger in Rom.

Pilgerführer. Gestatien Sie, heiliger Vater, daß wir Euch daß wir Dir einige Zeichen treuer Anhänglichkeit überreichen.

Pius. Natürlich nehme ich dieselben mit frohem Herzen entgegen; warum sollte ich auch nicht? Dank, schönsten Dank dafür und

meinen Segen obendrein.

Pilger. Aber bitti, heiligä Vater, langed Si an e chli wyter fürre, sust trifft dä Säge niid eus, sunder nu die scho lang g'segnete Gabe!
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